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Hochschulsport: Noche Caliente 
de Volleyball Mexicano

Bald ist es wieder soweit und 
die angehenden Juristinnen 
und Juristen dürfen einmal 
mehr beweisen, dass sie nicht 
nur Paragraphen «verdrehen» 
können, sondern durchaus auch 
eine Noche Caliente organisieren 
können. Unter dem bewährten 
Koordinator Marcel Vogel laufen 
die Vorbereitungen für die zweite 
Ausgabe der Volleyball-Nacht 
auf Hochtouren.

Wer also sitzende Studierende 
und Professoren des Campus 
Luzern mal in Action erleben 
will, ist am 2. April 2004 in der 
Kantonsschule Alpenquai mit 
dabei.

Wem die Bälle zu eng um die 
Ohren fl itzen, hat die Gelegen-
heit sich zwischen den mexika-
nischen Kakteen zu verkriechen 

und feine Tapas und Tequillas 
zu probieren. Bei Müdigkeitser-
scheinungen und Schwinden der 
Kräfte besteht die Möglichkeit, 
eine wohltuende erfrischende 
«Massaje» zu geniessen, um 
danach frisch und munter wieder 
ins Nachtleben einsteigen zu 
können. Ihr seht, ob Spieler oder 
Zuschauer, bei uns sind alle will-
kommen und gut aufgehoben.

Jetzt liegt es an euch, schnappt 
eure Kollegen, füllt ein Anmel-
deformular (liegen auf) aus und 
schon seid ihr dabei. Wir freuen 
uns auf jeden Fall jetzt schon auf 
eine erneut gigantische Noche 
Caliente de Volleyball Mexica-
no...

Bettina Hübscher

Immatrikulationen – die Unilu wächst

Die Studierendenstatistik für das 
Wintersemester 2003 /04 zeigt 
den aufgrund der Anmeldungen 
erwarteten Zuwachs. Neu weist 
die Universität Luzern auf Di-
plomstufe 894 Studierende aus, 
was einem Plus von 62% gegenü-
ber dem Sommersemester 2003 
entspricht. Diese Steigerung ist 
auf die neuen Studienangebote 
der Geisteswissenschaftlichen 
Fakultät (Zunahme um 93%) 
und den weiteren Aufbau der 
Rechtswiss. Fakultät (Zunahme 
um 76%) zurückzuführen. Erst-
mals übersteigt der Anteil der 
Frauen (51%) den der männli-
chen Studierenden.

Werner Wobmann

WS 02 /03 WS 03 /04 Frauenanteil

Theologische Fakultät 123 128 51%

Geisteswissenschaftliche Fakultät 85 76 50%

– Geschichte 19 29

– Judaistik 6 4

– Philosophie 22 25

– Soziologie 38 52

– Gesell. und Kommunikationswissenschaften 50

– Kulturwissenschaften 9

– Religionswissenschaften 7

Rechtswissenschaftliche Fakultät 333 590 57%

Total Diplomstufe 541 894 55%

Total Doktoranden 74 89 35%

Total Nachdiplomstudien 114 172 41%

Neuer Unichor 
in Luzern

Mit dem neugegründeten Uni-
chor Luzern starteten wir furios 
als Mitwirkende am Dies acade-
micus. Seit einigen Wochen pro-
ben wir nun an der Misa Criolla 
von A. Ramirez. Eine Aufführung 
ist zu Beginn des neuen Jahres ge-
plant. Im Verlaufe des 2. Semes-
ters gehts jazzig und «gospelig» 
weiter, ein Konzert fi ndet vor Ende 
des zweiten Semesters statt.

Für das Jahr 2004 /05 steht ein 
gemeinsames Projekt mit dem 
Kammerchor der Kanti Luzern 
auf dem Programm: geprobt 
wird Beethovens C-Dur Messe 
mit Aufführungen in Luzern und 
St.Urban.

Der Einstieg in unseren Chor ist 
jederzeit möglich, meldet Euch 
unter unichor@stud.unilu.ch.

Christian Friedli

Arbeitsgruppe 
Uni-Neubau
gegründet

Die Aufgabe der AG Uni-Neubau  
ist es, aus studentischer Sicht alle 
Fragen im Zusammenhang mit 
dem Uni-Neubau zu koordinieren 
und insbesondere die Studieren-
den über den Standort und das 
Projekt des Neubaus zu informie-
ren. Zu diesem Zweck organisiert 
die AG Uni-Neubau zunächst eine 
Podiumsdiskussion zum Projekt 
«Derivat» von Valerio Olgiati. Die 
Gäste an dieser Veranstaltung 
sind Markus Ries (Rektor Uni 
Luzern), Urs Mahlstein (Kantons-
baumeister), Karin Simmen (Prä-
sidentin IG Quartier Latin), André 
Meyer (ehemals Denkmalpfl eger), 
Hans Peter Pfi ster (FDP-Grossrat) 
und Peter Schulz (Gründer MAZ). 
12. Januar 2004 um 12.15 Uhr im 
Marianischen Saal.

Johanna Ciliberto


